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fe 43. Vll. Jahrgaug 1889 Vir aiuiee. JE 43

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie olcielle snisse in coince -Foil dciale mm I coinio
Bern, 14. Marz - Berne, le 14 Mars — Berna, li 14 Marzo

7 Uhr Nachmittags 7 heures aprfes-midi 7 pom.

jährlicher Abonnementapreia Fr. 8. (halbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweix. Handelxamtsblatteg in Bern entgegen,

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. S pour six mois). — On s'abonne aiprfti des bureaux de post« et i. l'expedition de la Feuülc oßicieUe sutsse du commerce i Berne.

Frezzo delle assooiazioni Fr. 6. (Fr. 8 per semestre). — Associazioni presio gli nfflxi postal! ed alia spedizione del Foglio ufficiale svitxero di compterdo a Berna.

All fällige Reklamationen, zu denen die Expedition des Blattes Veranlassung geben könnte, sind bei der Redaktion anzubringen. — Lea reclamations auxquelles pourrait donner lieu l'expe
dition de la feuille doivent etre adressees ä la redaction. — 1 reclami cui potrebbe dar luogo la spedizione del foglio, devono essere indirizzati alia redazione.

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlicher Theil — Partie offioielle: Abhanden gekommene Werthtitel. — Handelsregister

— Registre du commerce — Registro di commercio. — Einfuhr in den freien Verkehr im
Februar 1889 und 1888 — Importation dans le libre trafic en fövricr 1889 et 1888. —
Ein- und Ausfhhr der Schweiz im Januar 1889 — Importations et exportations suisses en
janvier 1889.

Nichtamtlicher Theil — Partie non officielle: Bundesversammlung. Assemblee fdddrale.
Auswanderung. Emigration, [.'introduction en France du pain fabrique. Fournitures
de materiel roulant pour les cbemins de fer roumains. — Privatanzeigen — Annonces
non officieiles.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Titres disparus. — Titoli smarriti.

Gemäß Beschluß des Kreisgerichts Chur wird anrnit der allfällige
Inhaber der vermißten Obligation der Graubündner Kantonalbank Nr. 13565,
von Fr. 2000, d. d. 21. November 1882, zu S'/s °/o, auf den Namen von
Pietro di I'ietro Giuliani lautend, bezw. auch auf den Inhaber, aufgefordert,
binnen drei Jahren von beute an beim Kreisamt Chur sich zu meiden und
den Titel vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde.

Chur, den 14. März 1889.
Der Gerichtspräsident:

lJr. .Toll. Sclimid.
"Xamons des Kreisgeriehts:

(52—8> ])er Aktuar:
.uz. Kimmen.

Handelsregister. — Registre du commerce, — Registro di commercio.

t Hauptregister — L Hegistre principal — i. Hegistro prmcipaie

Kanton Zürich — Canton de Znricli — Cantone di Znrigo

188!». 11. März. Unter dem Namen Sennereigenosseiiscliaft Gross-
(lorf-Uctikon hat sich unterm 16. Februar 1889, mit Sitz daselbst und
auf unbestimmte Dauer, eine Genossenschaft gebildet, welche die
vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise produzirten Kuhmilch zum
Zwecke hat. Genossenschafter werden Milchwirtschaft treibende Landwirte
im Sennereikreise, welche per zu haltende Kuh je ein Theilrecht zeichnen.
Die Mitgliedschaft erlischt durch Abtretung der Anteilscheine an die
Genossenschaft, durch Tod und durch Ausschluß. Die Erben eines verstorbenen
Genossenschafters, welche die Milchwirtschaft fortsetzen, treten in die
Hechte und Pllichten desselben ein. Der freiwillige Austritt erfolgt nach
vierteljährlicher Kündigung auf Schluß des Geschäftsjahres (1. November).
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Jedes Theilrecht leistet behufs Amortisation der
Passiven einen Beitrag von fünf Franken pro Halbjahr; die Jahresunkosten
und Passivzinse werden aus dein Ertrage des Hütten- und Hauszinses und
den übrigen Einnahmen bestritten. Allfällige Ueberschüsse oder Defizite
werden auf die Theilrechte verlegt. Die Einladungen und Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen durch Publikation im Wochenblatt des
Bezirkes Meilen und durch Anschlag in der Sennerei. Die Generalversammlung,

ein Vorstand von fünf Mitgliedern und die Kontrolstelle sind die
Organe der Genossenschaft. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und es führt der Präsident

mit dem Aktuar kollektiv die rechtsveibindliche Unterschrift. Präsident
ist: Heinrich Meier, Aktuar: Emil I.eemann, Quästor: Heinrich Schnorf
und Beisitzer: Jakob Beer und Marx Meier, alle in Uetikon.

11. März. Die unter der Firma „liud. Juker dt Co.u in Ehrikon-
Wildberg (S. II. A. Ii. 1888, pag. 525) bestehende Kollektivgesellschaft hat
sich am 31. Januar 188!) aufgelöst, .loh. Rudolf Juker und Fräulein Bertha
Juker, beide von und in Ein ikon-Wildberg, haben unter der unveränderten
Firma Rull. Juker k Co. in Ehrikon-Wildberg eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Februar 1889 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Joh. Rudolf Juker, Kommanditärin ist Bertha
Juker mit dem Betrage von zweitausend Franken. Natur des Geschäftes:
Fabi'ikation von Teppichen und Thürvorlagen.

11. März. Jakob und Heinrich Boßhard, beide von Sulzbach-Uster, in
Wmterthur, haben unter der Firma Gebrüder Bosshnrd in Winterthur

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1889 ihren
Anfang nahm. Manutäkturwaaren en gros und detail. Neumarkt 529.

12. März. Die Firma Frau L. Arensmeier in Zürich (S. II. A. B.
1887, pag. 919) ist in Folge Verheirathung der Inhaberin erloschen.
Inhaberin der Firma L. Yogt-Arensmeier, vorm. Frau L. Areusmeier in
Zürich ist Louise Vogt geb. Arensrneier von Grenchen (Kt. Solothurn), in
Zürich, mit Zustimmung ihres Ehemannes Theodor Vogt, welchem die
Prokura ertheilt ist. Diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma Frau L. Arensmeier. Modes und Blumenfabrikation.
Bahnhofstraße 81 und Münstergasse 24.

12. März. Die Firma F. G. Fittmann in Zürich (S. II. A. B. 1888,
pag. 517) ist in Folge Wegzuges des Inhabers nach Egnach (Kl. Thurgau)
gelöscht worden.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.
1881h 12. März. Die Gehrüder Fritz und Edouard Henriod von

Neuenburg, Mechaniker in Biel, haben unter der Firma Henriod freres
in Biel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche ihren Anfang am
29. Januar 1889 genommen hat. Natur des Geschäftes: Manufacture de
boites de montre. Geschäftslokal: Juraquartier.

12. März. Inhaber der Firma F. Henriod-Schweizer in Biel ist Herr
Fritz Henriod allie Schweizer von Neuenburg, wohnhaft in Biel. Natur des
Geschäftes: Fabrique de machines et outiis d'horlogerie en tous genres et
plaques pour cadraus emails. Juraquarlier.

Bureau Burgdorf.
12. März. Die Firma Jakob Kneubühier in Burgdorf (S. II. A. B.

1883, Kr. 31, pag. 251) ist durch den Hinschied des bisherigen Inhabers
erloschen. Inhaberin der Firma Wittwe v. Fr. Kneubühier in Burgdorf ist
Frau Maria Kneubühier geb. Hutter von Affoltern im Emmenthal, Wittwe
des Joh. Friedr. Kneubühier, gew. Negotiant in Burgdorf. Natur des
Geschäfts: Koionialwaaren-und Samenhandlung. Geschäftslokal: An der
Sägegasse. Diese Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma
Jakob Kneubühier und ertheilt dem Henn Samuel Itapp von Basel, wohnhaft

in Burgdorf, die Prokura.

Basel-Stadt — Bäle-Tille - Basilea-Citta

188!». 7. März. Inhaberin der Firma C. Dittlinger in Basel ist
Christine Barbara Dittlinger von Bern, wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes : Handel in Baumwolltüchern, Berner Leinwand und Marseille!-
Seife. Geschäftslokal: Utengasse 19. Die Firma erlheilt Prokura au Carl
Wilhelm Dittlinger von Bern, wohnhaft in Basel.

8. März. Die Kollektiogesellschuft unter der Firma liudolf
Kaufmann in Basel (S. II. A. B. vom 1. Januar 1883) hat sich aufgelöst, die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma liudolf
Kaufmann et Cic.

8. März. Rudolf Kaufmann-Neukirch, August Kaufmann-Merkle und
Rudolf Albert Köchlin, alle von und in Basel, haben unter der Firma
Rudolf Kaufmann & C" in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. Januar 1889 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Rudolf Kaufmann übernommen hat. Rudolf Kaufmann-
Neukirch und August Kaufmann-Merkle sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter, Rudolf Albert Köchlin ist Komnianditär mit dem Betrage von
zweihunderttausend Franken (Fr. 200,000) und erhält zugleich die Prokura.
Des Fernern ertheilt die Firma Prokura an Finil Bohny von und in
Basel. Natur des Geschäftes: Bank und Kommission. Geschäftslokal:
Leonhardsgraben 3.

Kanton St. Gallen — Canton le St-Gall — Cantone di San Galle

Bureau St. Gallen.

188!». 7. März. Die Firma F. A. Klippel Müller in St. Gallen
(S. II. A. B. 1883, pag. 955) ist in Folge Verkaufs des Geschäfts und
Verzichts des Inhabers erloschen. Das Geschäft hat die Firma J. A. Kocppcl
in St. Gallen (S. H. A. B. 1884, pag. 166) übernommen.

8. März. Inhaber der Firma A. Küster z. Neueek in St. Gallen,
welche das Geschäft der Firma J. Küster-Seheitlin z. Neueck (S. II.
A. B. 1886, pag. 136) übernommen hat, ist Anton Küster von und in
St. Gallen. Geschäftslokal: Speisergasse 37. Julius Kuster-Scheitlin von und
in St. Gallen ändert den Namen seiner Firma um in J. Kuster-Scheitlin



und führt unter dieser Firma die St. Galler Kleiderhalle, Speisergasse 23
in St. Gallen.

11. März. Die Firma Seilet-Hess. Nachfl. von J. C. Jiion in
Si. Gallen (S. II. A. B. 1886, pay. 113) ist in Folge Verzichts des Inhabers
erloschen.

Kanton Aargau — Canton fl'Argoyie — Cantone d'Arpyia

Bezirk Bremgarten.
1 8LS». 12. März. Die Firma Joh. Waltisbühl in Bremgarten

(S. II. A. B. 1883, pag. 125) ist in lolge 'lodes des Inhabers erloschen. Die
Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch den Inhaber der bereits
im Handelsregister eingetragenen Firma Ant. Waltisbühl in Bremgarten
(S. H. A. B. 1883, pag. 452) besorgt, welch' letztere Firma unverändert
fortbesteht.

Bezirk Kulm.
9. März. Die Aktiengesellschaft Spar- & Creditkasse Suhren-

thal, mit Sitz in Schöltland (S. H. A. B. 1883, pag. 728/815), hat bezüglich
der Vertretungsbefugnisse folgende Aenderung getrotfen: Die Vertretung der
Gesellschaft nach Außen wird vom Verwalter und vom Präsidenten des

Verwaltungsrathes ausgeübt, von welchen jeder zur Führung der
rechtsverbindlichen Firmaunterschrift befugt ist. Wie bis anher ist Verwalter
J. Gall und Präsident .1. Lüthy-Lüthy, beide in Schöftland.

Bezirk Zofingen.

12. März. Die Kollekiivgesellschafl Geiser-Jtjfset in Zofingen (S. II.
A. B. 1883, pag. 62) hat sich in Folge Todes des Herrn Geiser-Bgser
aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt.

Kanton Tessin — Canton iln Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Faido (distretto di Leventina).

188». 12 Marzo. Capo e proprietario della ditta individuale Peduzzi
Gaetano X., in Lavorgo, e Peduzzi Gaetano fu Antonio, di Schignano
(Italia), domiciliato in Lavorgo. Genere di commercio : Cava principale di
granito in Lavorgo.

Kanton Waadt — Canton de Vani — Cantone di Vani

Bureau d'Aigle.
9 mars. David-Alexis, flls de David-Samuel Morerod, alliö

Moret, d'Ollon, domicilii ä Saint-Triphon riöre Ollon, fait inscrire qu'il
est le chef de la maison A. Morerod, ä Saint-Triphon. Genre de
commerce : Epicerie et tabacs. Bureaux: A Saint-Triphon riöre Ollon.

9 mars. Bosalie nee Warpelin, femme d'Alfred Tauxe, de Leysin, y
domiciliSe, fait inscrire qu'elle renonce au commerce qu'elle exploitait ä

Leysin, sous la raison de llosalie Warpelin, ä Leysin, publiSe dans
la F. o. s. du c. le 18 mai 1883.

9 mars. Marguerite nee Monod, femme de Jean-David Vaudroz, de
Leysin, y domiciliöe, tait inscrire qu'elle est le chef de la maison Marguerite
Vaudroz, ä Leysin. Genre de commerce: Epicerie. Bureau : A Leysin.

9 mars. Sous la raison sociale de Ginier, Mottier & Greyloz, il a
ötö constituö, ä Aigle, une sociötö en nom collectif qui a commencö le
1" mars 1888. Les associes sont: Auguste-Vincent, Irls de Vincent Ginier,
alliö Chablaix, d'Ormont-dessous, y domiciliö; Jean-David, fils de feu Jean
Mottier, alliö Burlet, aussi d'Ormont-dessous, y domiciliö, et Adolphe, fxls
de döfunt Louis Greyloz, d'Ollon, notaire ä Aigle. Chacun des associös a
la signature sociale. Genre de commerce : Commerce de bois en grumes
et en planches. Scierie ä la Gallaisaz riöre Ormont-dessus et bureaux ä
Aigle, Rue de Ja Gare.

9 mars. La raison .lean Ansermet, ä Ormont-dessus, publiee dans
la F. o. s. du c. le 8 juin 1883, est Steinte ensuite du dSces du titulaire.

9 mars. La raison Louis Morerod - Lernet, ä Saini-lriphon
riere Ollon, publiSe dans la F. o. s. du c. le 18 mai 1883, est Steinte ensuite
du dSpart du titulaire.

9 mars. La raison Marguerite Dortnond, ä HuSmoz, publiSe
dans la F. o. s. du c. le 10 novembre 1886, est Steinte ensuite du dScis de
la titulaire.

12 inars. La raison Sophie l'errier, ä Ollon, publiSe dans la
F. o. s. du c. le 12 mars 1883, est Steinte ensuite du deces de la titulaire.

12 mars. Henri-Louis-Auguste, fils de Francois-Samuel Ansermoz,
alliö Pacot, d'Yvorne, y domiciliö, fait inscrire qu'il est le chef de la
maison Ansermoz-Pacot, ä Yvorne. Genre de commerce : Debit de vin,
cigares et tabacs. Bureaux : Vers Morey, Yvorne, pinte du Chamois.

Bureau de Morges.
7 mars. Sous la raison sociale de Societe de Froinagerie de Lonay,

il a ötö formö, le 24 fövrier 1889, une association, ayant pour but la
mise en commun du lait des vaches des sociötaires ou, cas öchöant, sa
fabrication en ses produits divers. Son siöge est ä Lonay, sa duröe est
illimitöe. Le fonds social se compose des meubles servant ä l'exploitation
de la fromagerie et öventuellement des immeubles qu'elle pourrait acquörir.
Les sociötaires sont exonörös de toute responsabilitö personnelle quant
aux engagements de 1'association qui sont garantis uniquement par les
biens de celle-ci. Pour etre regu membre de l'association, il faut une
döcision de l'assemblöe gönörale prise au scrutin secret et ä la majoritö
des membres prösents et payer la finance d'entröe qui sera fixöe par
l'assemblöe. Les enfants lögitimes succödent ä leurs parents; s'ils restent en
indivision, l'hoirie est reprösentöe par l'un de ses membres. Tant que la
sociötö n'aura pas votö sa dissolution, tout sociötaire pourra se retirer ä
la tin d'un exercice annuel, moyennant une demande öcrite adressöe au
prösident au moins un mois ä l'avance. La sociötö peut aussi, dans les
cas prövus, prononcer la suspension ou I'exclusion d'un sociötaire.
L'assemblöe gönörale se compose de tons les sociötaires, les döcisions sont
prises ä la majoritö absolue des membres prösents; toutefois une majoritö
des deux tiers des sociötaires est nöcessaire pour modifier les Statuts et
prononcer la dissolution de la sociötö. La sociötö est administröe par un

comitö de cinq membres, composö d'un prösident, d'un caissier, d'un
secrötaire et de deux autres membres. Le prösident et le secrötaire signent
tous les actes de la sociötö et obligent seuls cette derniöre par leur
signature collective vis-ä-vis des tiers. Les membres du comitö sont: Jules
Borboön, prösident; Jean-Louis Pöte, caissier; Louis Pöte, secrötaire; Jean

Brocard; Louis Brocard-Chalet, membres; tous domiciliös ä Lonay.

Bureau d'Yverdon.

11 mars. Paul-Emile Fuchs, de Remigen (canton d'Argovie), domiciliö
ä Yverdon, döclare etre le chef de la maison I'. Fuchs, ä Yverdon. Genre
de commerce: Tapissier.

Kanton M — Canton de ßenßye — Cantone di Gineyra

188». 8 mars. La raison C. Meillaud, ä Carouge (F. o. s. du c.
de 1883, page 968), est radiSe ensuite du dSces de son titulaire, survenu le
23 octobre 1888. La maison est continuöe des lors, sous la raison J. Meillaud,

ä Carouge, par Mm* veuve Josöphine Meillaud nöe Passet, de Blonay
(Vaud), domiciliee ä Carouge. Genre d'affaires: Tabacs et cigares. Locaux:
Place du Rondeau.

8 mars. Le chef de la maison Ed Fusier, ä Genöve, est Edouard
Fusier, de Thoiry (departement de l'Ain), domiciliö ä Genöve. Genre de
commerce: Boucherie. Magasin : 9, Rue de Cornavin.

8 mars. Le chef de la maison E. Mettrai, ä Genöve, est John-Emile
Mettrai, de Apples (Vaud), domiciliö ä Genöve. Genre de commerce:
Tabacs et cigares. Magasin: 4, Rue de Lausanne.

9 mars. La succursale que la maison 1\ Jilancpain, Stabile ä

Fribourg, avait fondSe ä Geneve, sous la mime raison de commerce, ayant
pour objet Vexploitation d'une brasserie (F. o. s. du c. de 1883, page 892),
est radiSe ensuite de renonciation du titulaire.

9 mars. Suivaut extrait de procös-verbal de l'asseinblee gönörale du
7 janvier dernier, le sieur Henri Meylan, domiciliö ä Genthod, a ötö ölu
membre du comite de direction de l'association ayant pour litre Laiterie
de Genthod, dont le siege est ä Genthod (F. o. s. du c. de 1888, page 75).
Ge dernier remplace en cette qualitS le sieur Luden Mariehai, dimissionnaire.

9 mars. La raison V. Villarme, ä l'lainpalais, commerce de modes

(F. o. s. du c. de 1883, page 161), est radiSe ensuite du dSces du titulaire.
9 mars, l'ar jugement du 31 janvier 1889, le tribunal de commerce

a dSclarS dissoute, ä parlir de cette date, la sociStS en commandite J. lier-
tiard-Drevet & C", ä GenSve, ayant pour objet le commerce des articles
de deuil (F. o. s. du c. de 1883, page 747), et a nommS M. A. M. Cherbuliez,
arbitre de commerce ä Geneve, liquidateur de ladite sociStS, avec tous les

pouvoirs prSvus par la loi.

11 mars. Suivant extrait du procös-verbal de l'assemblöe gönörale,
tenue le 29 janvier 1889, par la sociötö ayant pour litre Societe de
Leeture et son siöge ä Geneve (F. o. s. du c. de 1885, page 269), les
suivants ont ötö nommös comme membres du comitö de direction, savoir:
MM. professeur Aug. Chantre, docteur Ed. Cheneviöre, professeur Ed. Olivier,
tous trois domicilies ä Genöve, et Paul Seippel, proprietaire aux Contamines
(Eaux-Vives). Les susdiis remplacent MM. Bossi, de Gandolle, Flournoy et

Bamboz, membres sortants.

11 mars. La raison Claude Gojon, ä Lancy (F. o. s. du c. de 1883,

page 756), est radiSe ensuite de renonciation du titulaire. La maison est
continuöe, des le 1" janvier 1889, sous la raison E. Terrier, ä Lancy,
par Edouard Terrier, de Sösegnin (commune d'Avusy), domiciliö ä Lancy.
Genre de commerce : Boulangerie et cafö.

Einfuhr in den freien Verkehr im Monat Februar 1889 und 1888.

Imiiortation dans le Ire traflc pendant le mois de feyrier 1889 et 1888.

Mittheilung vom handelsstatistischen Bureau des eidg. Finanz- und Zolldepartementes.
Communication du bureau federal pour la statistique commerciale.

Statistik-
Nummer
A'0 dt la

statistique

Gattung der Waare

Designation tlea articles.

Einfuhr im Februar
Importation «n fevrier

1889
~

|~ ~1888~ ~

186

186 a

187
215

' 215 o
i 215 b
| 215c
i 215«
'

216 a

221

237

244

244 a

245

245 a

246

252
252 a

j Petroleum, roh, und Petroleumdestillate] 1

{ Petrole, brut, et produits de la distillation dupStrole
1 Andere nicht genannte Mineral- und Theeröle, roh j
1 oder gereinigt
I Autres huiles minerales ou de goudron non di-1
y. nommees, brutes ou raffinies

'

Schweineschmalz — Saindoux
Weizen -- Froment
Roggen — Seigle
Hafer — Avoine
Gerste — Orge
Mais — Mais

1 Mehl von Getreide, Mais, Reis oder Hülsenfrüchten 1

\ Farine de froment, mais, riz ou legumineux /
Kaffee, roher — Cafe brut

1 Unverarbeitete Tabakblätter; Tabakrippen u.Stengel;)
I Abfälle der Tabakfabrikation, nicht in Mehlform

Feuüles de tabac non manufactures; cötes et tiges
de tabac; dechets de tabacs manufacturis, non 1

en farine 1

Roh- und Krystallzucker; Malz- und Traubenzuckerl
Sucre brut et sucre candi; sucre de malte et glucose J

Stampf-(Pilü-)Zucker — Sucre pile t
Zucker, raffinirter, in Hüten, Platten, Blöcken 1

1 Sucre raffini, en pains, plaques, blocs J

[ Zucker, raffinirter, in Abfällen (Abfälle der Zucker-1
j sägereien - Dächets)
l Sucre raffini, dechets (dechets de scieries de sucre) 1

1 Zucker, raffinirter, geschnitten (Würfelzucker) .1

\ Sucre raffine, coupe (scii en morceaux reguliere) j

Wein in Fässern — Vins en füts
Kunstwein — Vin artificiel

<1 Ii q
32,354 il.

|

| 30,754

2,227

2,663 1,789
155,296 193,732

1,803 4,019
16,436 40,680
14,154 16,808
27,293 i 16,715

18,427 17,252

4,262 5,709

4,024 4,251 |

1,846 | 1,008

9,531 7,962

7,613 7,086

2,287 2,380

2,018 1,307 i

Hl Hl
I

61'2^ 72,859
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Ein- und Ausfuhr der Schweiz im Januar 1889.
Zollamtliche Uebersicht der Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waarenartikel.

Importations et exportations suisses pendant le mois de janvier 1S0Q.
Tableau de I'importation et de I'exportation des prinzipales marchandises.

Siehe die Anmerkungen am Schiaß der Tabelle. — Voir les observations k la fin du tableau.

Stat.

Nr.
Gattung der Waare

Einfuhr
Importation

Einf.3flenge
Im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quantität
importies

Ausfuhr
Exportation

Ausf.-Menge
Im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
QuantitSx
exporties

Menge

QuantiU

Werth
Valeur

d. la pfriode
corresp. de

l'annie
passet

Menge

Quantite

Werth
Valeur

d. la priode
corrtip. dt

l'annit
patxie

q netto |i q netto q netto '

q netto

142
587

1,638
1,519

526

|

i

i

153
853

1,855
1,952

472

7

13
43
19 | :

42 |

6
28
24

2
61

2,017
456

4,427
141
133
115
101

j

i

i

2,140
112

2,856
52

568
121

96

_
85

884
769

11

i

1

j

24

34
1

1,024
598

4

1,555 1,924 —

1

i

—

612 420 2 5

180 77

23,925
28,731

1,594
7,972

6 „'

28,347
35,566

2,054
5,638

7,027
13,310

1,969
17

7,315
14,904
3,283

30

15,438
5,194

17,085
*

22,739
84

14,972
*

13,118
1,084

18,606
*

13,998
2,067

'
16,668

: *

4471
17/
82

600

97

118/
— 1

148

82

38

88
60
22

106
I 59
j 14

20
5
4

21
17

'

1
1

1.442
6,298
8,748

1,728
3,054

15,540

84
1,078

153

30
I 735
j 232

1

718
1,035

115

319
945

«0

i

112
154
337

20
215
315

676

87)
281

|

i

706

155

343
241

1

f

318

14
351 4)

33 34 40 38

Stücke
p iters

StUcke
| pieces

StUcke
piiees

i StUcke
piiees

776
61

1,482
] 74

31
4,032

i 22
4,857

4,946
1,006

674

1 4,610
1

1,022
i 447

97,332
138,516
30,464

j 58,466
86,914
20,153

q netto q netto q netto q netto

3,786
Stücke
piters

2
1

4,058
Stücke

| pileet
3

8,804
Stücke
pieces

195
3

7,044
StUcke
piiees

220
1

15
132

(q 238)767
39

*

14
105

(q '20) 44

15
78

*

q netto q netto q netto
'

q netto

2,647
550

522
502

55
23

81
2

18,869 i 26,073 7,655 1,502

Nature de la marchandlse

15a
15 b
16 n

17 a1
17 c

19
29 a
29 b
32 a
33
37

37 a

41
46

47 a

52 a1

52 a4
52 as
52 6

53

54

54a1
54 as

63

63 a
164 bis

69

73
74

75 a
76

76 a

82
82 a
86

91
93

93 a

93 6

95

103
103 d
103 e

103/"
103 g

105

105 d
105 e

105 f
105 g
1056
1051

115
116
120

Chemikalien und Farbwaaren

Gummi
Harze, rohe und Colophonium, Pech
Schwefelsäure
Amlung, roh und geröstet, Stärkegummi (Dextrin)
Anilin, Anilinverbindungen zur Farbenfabrikation

Weingeist, Sprit etc., denaturirt
Farbhölzer in Blöcken
Farbrinden, Farbwurzeln, Farbbeeren etc.: roh
Alizarin, künstliches, trocken oder in Teig
Extrakte von Farbstoffen, nicht genannte
Künstliche Farben aus Steinkohlentheer
Nicht genannte bunte Farben

Glas

Fensterglas, gewöhnliches (naturfarbiges)
Hohlglas und Glaswaaren aus gewöhnlichem farblosem

(sog. weißem) Glas, nicht geschliffen etc.
Hohlglas und Glaswaaren, geschliffene, gravirte, farbige

(aus gefärbtem Glas) etc

Holz

Brennholz, Reisig: Weichholz
Brennholz, Reisig: Hartholz
Holzkohlen
Torf
Bau- und Nutzholz, gemeines, roh (rund) oder bloß

mit der Axt beschlagen
Bau- und Nutzholz, gesägt oder gespalten: eichenes

Bretter, weichhölzerne
Bretter, harthölzerne, andere als eichene
Holzwaaren, fertige, grobe, aus gemeinem Holze;

Drechsler-, Tischler- und Wagnerarbeiten: roh,
nicht bemalt, ohne Metallbeschläge

Tafeln oder verleimte Bodentheile für Parqueterie
Böttcherwaaren, Fässer, montirt und demontirt
Holzwaaren und Drechslerarbeiten, bemalt, polirt,

lakirt oder geschnitzt
Bürstenbinderwaaren, grobe
Bürstenbinderwaaren, feine

Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Sämereien: Gras- und Kleesaat
Heu
Laub, Schilf, Stroh

Leder

Sohlleder
Anderes Leder aller Art
Schuhwaaren aus Leder, feine

Literarische, wissenschaftliche und
Kunst-Gegenstände

Bücher, gedruckte
Pianinos, Tafel- und Flügelklaviere, Harfen
Orgelwerke, Harmoniums

Uebrige Saiten Blas- und Schlaginstrumente etc.
Instrumente und Apparate, astronomische, chemische,

chirurgische, mathematische, physikalische, optische

Uhren

Wanduhren, feine
Spieluhren und Musikdosen
Taschenuhren aller Art mit Gehäusen von Nickel

oder anderem unedlem Metall
Taschenuhren aller Art mit Gehäusen von Silber
Taschenuhien aller Art mit Gehäusen von Gold

Maschinen und Fahrzeuge
Nicht genannte Maschinen und Maschinentheile

Webstühle und Webereimaschinen
Stickmaschinen, einnadlige
Stickmaschinen mit Schiffchen
Stickmaschinen, andere
Müllerei- und landwirthschaftliche Maschinen
Nähmaschinen und Strickmaschinen

Metalle
Bl< i in Barren, Blöcken, Platten oder Bruch
Blei gewalzt, Blech, Röhren etc
Roheisen in Masseln; Rohstahl in sogenannten Ingots

(Blöcken, gegossenen Stäben); Luppeneisen und
Rohschienen; Brucheisen und Alteisen

Espcces chimiques et couleurs

Gomme
Resines brutes, colophane, poix
Acide sulfürique
Amidon, brut ou torrefiö, dextrine
Aniline, compositions d'aniline pour la fabrication

des couleurs
Esprit de vin, alcool, etc., denatures
Bois de teinture, en blocs
Ecorces, racines, baies, etc., tinctoriales: brutes
Alizarine, artificielle, seche ou en päte
Extraits de matieres colorantes, non denommes
Couleurs artificielles derivees du goudron de houille
Couleurs vives non denommöes

Yerre

Verre ä vitres, ordinaire (de couleur naturelle)
Verre creux et verrerie de verre ordinaire, incolore

(blanc), non polis, etc.
Verre creux et verrerie, polis, graves, de couleur

(en verre colorö), etc.

Bois

Bois ä brüler, broutilles : bois tendre
Bois ä brüler, broutilles: bois dur
Charbon de bois
Tourbe
Hois commun de construction et de charronnage, brut

(rond) ou simplement öquarri k la hache
Bois de construction et de charronnage, scie de long

ou refendu: de chene
Planches de bois tendre
Planches de bois dur, autres que de chene
Ouvrages en bois, finis, grossiers, de bois commun;

ouvrages de tourneur, de menuisier et de charron:
bruts, non peints, sans ferrures

Panneaux ou pieces de parquet collees
Tonnellerie, futailles, montees ou non
Ouvrages en bois et ouvrages de tourneur, peints,

polis, vernisses ou ciselös (sculptös)
Brosserie grossiere
Brosserie tine

Produits agricoles
Semences: graines fourragöres et de trefle
Foin
Feuilles, roseaux, paille

Cuir

Cuir k semelles
Autre cuir de tout genre
Chaussures en cuir, fines

Objets de litterature, de sciences
et d'art

Livres imprimis
I Pianos, droits et ä queue, harpes
lOrgues, harmoniums
I Autres instruments ä cordes, instruments ä vent, ä
I percussion, etc.
Instruments et appareils d'astronomie, de chimie, de

Chirurgie, de mathömatiques, de physique, ü'optique

Horloges et inontres

Horloges fines
Carillons et boites k musique
Montres de poche de tout genre k botte de nickel

ou d'autre mötal non pröcieux
Montres de poche de tout genre ä botte d'argent
Montres de poche de tout genre k boite d'or

Machines et vehicules

Machinesnon dönommöesetpi&cesdötachöes de machines

Mötiers ä tisser et machines pour le tissage
Machines ä broder ü une aiguille
Machines ä broder k navettes
Machines k broder, autres
Machines pour la minoterie et machines agricoles
Machines ä coudre et k tricoter

Metaux

Plomb doux, en barres, saumons, plaques ou debris
Plomb laminö, en feuilles, tuyaux, etc.
Fer brut en gueuses; acier brut en „ingots" (blocs,

barres, fondues); fer en loupes et fer öbauche au
laminoir; döbris et ferraille
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Stat.

Nr,
Gattung der Waare

Einfuhr
Importation
Menge

Quantite

Werth
Valeur

Eint.-Menge
1

im entspr.
Zeitraum des
; Vorjahres
i Quantität
| importees
\d. la periode
j corresp. de
I l'annäe
i pattäe

Ausfuhr
Exportation
Menge

Quantiti
Werth
Valeur

i Aust. -Menge
I im entspr.

| Zeitraum des
I Vorjahres
i! QuanliUa
.j exporters
Id. lapSriodt
.corresp. de
II l'annee

< passle

121

122

126
127
120
130

130 bis
131 a

136
137
130
112
115
118

152
152 b
152 a
152 c
153
156

156 a

168
160
170

170«
18.3

183«
183 b

183 c
181

186
186 a

187
188

188«
180
100

190«
101

i oi-
ios
201

201 bis
201«

206

208
208«
209
210
211
215
215«
215 b

215 c
215 e
216

210bis*
216«

216bis1
221
223
221

221«
225
226
228
237

239
210
241
241«
245
245 a

246

247
247«
252
252«

253
253«

254

256
256«

Metalle (Fortsetzung)

Eisenbahnschienen, Stabeisen, Eisenblech: nicht spez.
genannt

Eisenbahnschienen, weniger als 15 kg per laufenden
Meter wiegend ; Fagoneisen, feine Dimensionen

Eisengußwaaren, ganz grobe, rohe
Eisengußwaaren, andere
Waaren aus Schmiedeisen, ganz grobe, rohe
Waaren aus Schmiedeisen, gemeine: roh, abgedreht,

gefeilt, mit Grundfarbe übertüncht, getheert
— abgeschliffen, verzinnt

Waaren aus Schmiedeisen, feine: polirt, bemalt,
gefirnißt

Kupfer, rein oder legirt, in Barren, Blöcken etc.
Kupfer, rein oder legirt, gehämmert, gewalzt etc.
Kupferschmied-, Roth- und Gelbgießerwaaren
Nickel, rein oder legirt, gewalzt, gezogen etc.
Zink, gewalzt, gezogen, Blech, Draht
Zinn in barren, Blöcken, Blatten oder Bruch

Gold, gemünzt
Gold, unbearbeitet, auch mit andern Metallen legirt
Silber, in Münzen
Silber, unbearbeitet, auch mit andern Metallen legirt
Gold, Silber, Piatina, gewalzt, in Blatten, Streifen
Gold- und Silberschmiedwaaren; Bijouterie, acht
Bijouterie, falsch

Mineralische Stoffe

Hydraulischer Kalk
Roman-Cement
Portland-Cement
Schlacken- und Buzzolan-Cement
Steinkohlen
Braunkohlen
Coaks
Briquettes
Asphalt und Erdharze aller Art; Brauukohlentheeröl

Petroleum, roh, und Petroleumdestillate
Andere nicht genannte Mineral- und Theerüle, roh

oder gereinigt

Niihruiigs- und Genussmittel

Schweineschmalz
Bulter, frisch, gesotten, gesalzen
Margarinbutter und übrige sogenannte Kunstbutter

acaobohnen
Cacaopu ver, Chocoladeteig
Chocolade
Eier
Eßwaaren, feine
Fleisch, frisch geschlachtetes
Geflügel, getüdtetes
Wildpret
Wurstwaaren (Cliarcuterie)
Obst, gedörrtes oder getrocknetes, nicht ausgesteint:

Aepfel, Birnen, Kirschen, Zwetschgen etc.
Südfrüchte: Weinbeeren (getrocknete Tafeltrauben)
Südfrüchte: Rosinen (Korinthen)
Südfrüchte: andere
Kartoffeln
Gemüse, frische: andere als Kartoffeln
Weizen
Roggen
Hafer
Gerste
Mais
Getreide, Mais, Hülsenfrüchte: in geschrotenen,

geschälten oder gespaltenen Körnern, Graupe, Gries,
Grütze

Griese aus Hartweizen
Mehl von Getreide, Mais, Reis oder Hülsenfrüchten
Reis in geschälten Körnern
Kaffee, roher
Kaffeesurrogate aller Art: in trockener Form
Cichorienwurzeln, getrocknete
Feigen, geröstete
Käse
Malz
Milch, kondensiite
Unverarbeitete Tabakblätter; Tabak-Rippen und

-Stengel; Abfälle der Tabakfabrikation, nicht in
Mehlform

Fabrizirter Tabak: Rauch-, Schnupf- und Kautabak
Cigarren und Cigaretten
Roh- und Krystallzucker; Malz- und Traubenzucker
Stampf- (Pile-) Zucker
Zucker, raffinirter: in Hüten, Platten, Blöcken
Zucker, raftinirter: in Abfällen (Abfälle der Zucker-

sägereien [dechets])
Zucker, raffinirter: geschnitten (Würfelzucker)

Bier in Fässern
Malzextrakt in Fässern
Wein in Fässern : Naturwein

— Kunstwein

Wein in Flaschen oder Krügen: Naturwein
— Kunstwein

Weingeist, Alkohol, Branntwein und andere geistige
Getränke, in Fässern

Liqueurs in Fässern, Flaschen oder Krügen
Wermuth

q netto

27,867

13,086
1,413

782
1,286

3,2191
347)

i

135
I

374 I

1,024 \

107 '

80 j

540
108 |

kg netto i

29|!
in/;

2,8541 i

2,940) j

653 i

673 1

1.214 ;

q netto |

2,249 '

6,689
2,418)

4|!
6>>6,714

6,175;
69,449 ;

95,315
1,405 i

q netto

40,966 |j

2,116jj

2,935
8921
53/

1,990
27

4

1,518
84

673
697
2581
135/

1,811
3141
594/
999

1,980
3.642

155,123
7,669

41,286
18,743
24,532

2,9381
5,843/

21,467
4,060
2,876

469
2,900- J

957
21,03S

1

4.986
13
62

976
11,575
7,285

2,094
2,296

3,698(1

61,0971
34}|

q netto

3(:'il!
Hl

21,930

11,163
1,744

864
1,455

| 2,447
/ 256

136
139
758
120
66

1,708
144

kg netto

379

6,258

235
532

1,312

j 2R52

5,956 |

q netto

64 |

56 1

q netto

4

24
200
137
81

6541
19/

28
670

5
13
20

8

kg netto

30)
243)

•»,6731
413/!
227
182 |

59 i

l-

q netto

88

14
113

61
86

345
4

30
764

7

16
15

1

kg netto

389

8,096

118
322

35

q netto q netto q netto

1,989 5,864 703
5,511 68 —

2,151
279 j 138

566,847 560 254
6,380 6 —

70,052 1,392 1,123
76,762 35 21

1,196 3,ys5 9,145

241

36,869
1

135J
155

2,374 5 9

701
5341 950

181 117 —
16 71 21

9 19» 220
1,335 10 45

116 119 99
481 358 2,005
612 (I 10

422
361
35/ 57

2,791 240 23

2,638 17} 14

1.581 10 8
R294 44 43
2,414 314 76

215,547 250 101

4,796 — 1

34,507 26 4
17,528 10 I 27
16,910 16 7

4,631
101

if 42

23,107 652 426
5,130 4 7

4,082 26 29
1,419 35 64

2,000 - —

735 14,497 11,715
21,528 4 108

— 6,784 8,572

5,719 61 52
27 35 1

41
63 262 272

1,227 -- :! -10,559 25 7

7.439 1 1

1

2.464 — il
11,684 —

HI HI HI

2,977 174\
— 1

ji 250
:

48,440
246);- Ii

612

q netto q netto q netto

308
38

j i| 33

HI HI HI

'i

11,871 70 : M
q netto q netto q netto

34 131 j

a 187
* 473

1
I1 *

1

Ii

Met au x (suite)

Rails de chemins de fer, fer eil barres, töle de fer:
non specialement denommes

Rails de chemins de fer, pesant moins de 15 kg le
metre courant; fers speciaux, dimensions fines

Ouvrages en fönte de fer, tout-ä-fait grossiers, bruts
Ouvrages en fönte de fer, autres
Ouvrages en fer forgö, tout-ä-fait grossiers, bruts
Ouvrages en fer forgö communs: bruts, tournes,

limes, passes ä la couleur d'appret, goudronnes
— adoucis, etames

Ouvrages en fer forgö, fins: polis, peints, vernis i

Cuivre, pur ou allie, en lingots, blocs, etc.
Cuivre, pur ou allie, martele, laminö, etc.
Ckaudronnerie, ouvrages en cuivre ou en laiton
Nickel, pur ou allie, laminö, ötirü, etc.
Zinc, laminü, etire, töle, fil
Etain en lingots, blocs, plaques, debris

/Or monnaye
/Or non ouvrö, mt'me allie ä d'autres metaux
[Argent monnaye
[Argent non ouvre, meme allie ä d'autres mötaux
Or, argent, platine, lamines, en plaques ou bandes
Orfevrerie d'or et d'argent; bijouterie, vraie
Bijouterie fausse

Mntieres minertiles

Chaux hydraulique
Ciment romain

(Ciment de I'ortland
(Ciment de scories et de pouzzolane
Ilouille
Lignite
Coke
Briquettes
Asphalte et bitumes de tout genre; huile de goudron

de lignite
Petrole brut et produits de la distillation du petrole
Autres huiles minerales ou de goudron non denom-

mees, brutes ou raffinees

Comestibles, boissons, tabaes

Saindoux
/Beurre, frais, fondu, sale
(Keurre de margarine et autre soi-disant artificiel
Föves de cacao
Poudre de cacao, päte de chocolat
Chocolat
Oeufs
Comestibles fins
Viande de boucherie, fraicho
Volaille tuee

| Gibier
(Charcuterie
Fruits sees ou tapes, avec noyaux; pommes, poires,

ceaises, pruneaux, etc.
Fruits du midi: raisins sees (raisins de table dessöchea l

Fruits du midi: raisins de Corinthe
Fruits du midi: autres
Pommes de terre
Legumes frais: autres que pommes de terre
Froment
Seigle
Avoine
Orge
Mais

Cfirdales, mats, legumes ä cosse: en grains perles, etc.,
gruau, semoule

(Gruau de froment dur
Farine de cercales, mat's, riz ou lögumes ä cosse
lliz en grains perles
Cafe brut
Succödanös du cafe, de tout genre: ä l'ötat sec

[Racines de cliicoree dessechöes
(Figues torröfiees
Frontage
Malt
Lait condense
Tabac en feuilles non manufactures ; cötes et tiges

de tabac; dechets de tabac manufacture, non en
farine

Tabacs manufactures: ü fumer, ä priser ou ä chiquer
Cigares et cigarettes
Sucre brut et sucre candi; sucre de malt et glucose
Sucre pile
Sucre raflinö: en pains, plaques, blocs

Sucre rafline: dechets (dechets des scieries de sucre)
Sucre radine: coupe (scie en ntorceaux reguliere I

(Biäre en füts
(Extrait de malt en füts
Vin en füts: naturel

— artificiel

Vin en bouteilles ou cruchons: naturel
— artificiel

Esprit de vin, alcool, eau-de-vie et autres boissons
spiritueuses en füts

Liqueurs en füts, bouteilles ou cruchons
Vermouth
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257
259
239 a

203
204
265

260
268

208 a
269 a

272

277
277 a
279

279 a

280
280 a

281
2806
281 a
282 a

283
284

285

280
286 a
286 6

280 c
287liis1

287bis*
290
291
292

292 a

2926

292 c
292 d

292 e

292 f

293
294

295

299

299 a

300

300 a

301

313a

314
315
315a
310

316a
316 6

317
317a
319

3196

319 c
320
320 6
322

322 a

Oele und Fette

Olivenöl in Fässern
Leinöl, roh
Andere feite Oele, nicht medizinische, aller Art, in

Fässern; Pflanzenwachs
Kerzen aller Art, mit Ausnahme der Talgkerzen
Seifen, gewöhnliche
Seifen, parftimirte

Papier
Fieserstoffe zur Papierfabrikation, in nassem Zustande
Packpapier, graues, Strohpapier, gelbes, und Lösch

papier
Wachs- und Theerpapier
Druck- und Schreibpapier; Pack- und Löschpapiere

soweit sie nicht unter Nr. 268 fallen; Zeiclmungs
und Postpapier: einfarbig

Pappendeckel, gemeiner, grauer und gelblicher

Baumwolle

Baumwolle, rohe
Laumwollabfälle
Baumwollgarne, einfach: roh, bis und mit Nr. 40

englisch
Baumwollgarne, einfach : roh, von Nr. 41 englisch

und darüber
Baumwollgarne, einfach: gebleicht
Baumwollgarne, gezwirnt, gesengt oder nicht gesengt:

roh, gebleicht
Baumwollgarne, einfach : gefärbt
Unächte Vigognegarne
Baumwollgarne, doublirt, gefärbt
Drei- oder mehrfach gezwirnte, gefärbte Garne in

Strängen
Baumwollgewebe, roh : glatter Tüll
Baumwollgewebe roh: bis und mit 38 Fäden auf

5 mm im Geviert, mit Ausnahme der Gewebe aus
Garn von durchschnittlich Nr. 70 englisch oder
feinern Nummern ;

Baumwollgewebe, roh: über 38 Fäden auf 5 mm im
Geviert, sowie Gewebe mit 38 Fäden oder weniger
auf 5 mm im Geviert aus Garn von durchschnittlich

Nr. 70 englisch oder feinern Nummern
Baumwollgewebe, gebleichte
Baumwollgewebe, bunt I buntgewebte)
Baumwollgewebe, gefärbte
Baumwollgewebe, bedruckte
Baumwollene Plattstichgewebe: Besatzartike) (bandes,

entredeux)
Baumwollene Plattstichgewebe: andere Artikel
Bänder und Posamentirwaaren aus Baumwolle
Baumwollene Strumpfwaaren ohne Näharbeit
Baumwollene Kettenstich-(Crochet-)Stickereien:

Vorhänge (Stören, Rideaux, Bordüren, Vitrages etc.)
Baumwoll. Kettenstich-Stickereien: andere (Taschentücher,

Halstücher, Kragen etc.)
Baumwollene Maschinenstickereien: Besatzartikel

(bandes, entredeux)
Tüllstickereien
Baumwollene Maschinenstickereien: andere (Modeartikel

und Roben)
Baumwollene Handstickereien, feine
Baumwollene Spitzen

Flachs, Hanf etc.

Flachs (Leinen), Hanf, roh
Garne aus Leinen oder Hanf bis und mit Nr. 10,

roh und gebaucht
Garne aus Leinen oder Hanf über Nr. 10, einfach,

roh und gebaucht
Gewebe aus Leinen oder Hanf: Packtuch von

höchstens 25 Fäden auf 3 cm, sowohl im Zettel
als im Eintrage

Gewebe aus Jute oder andern ähnlichen Spinnstoffen:
Packtuch von höchstens 25 Fäden auf 3 cm,
sowohl im Zettel als im Eintrage

Gewebe aus Leinen oder Hanf, roh oder halbgebleicht,

mit mehr als 25 und höchstens 40 Zettelfäden

auf 3 cm
Gewebe aus Jute oder andern ähnlichen Spinnstoffen,

roh oder halbgebleicht, mit mehr als 25 und
höchstens 40 Zettelfäden auf 3 cm

Gewebe aus Leinen oder Ilanf, roh oder halbgebleicht,
mit mehr als 40 Zettelfäden auf 3 cm, etc.

Seide

Abfälle von Seide, Strazze, Struse, Stumpen, defekte
Cocons

Seide, roh: gekämmte Floretseide (Peignöe)
Seide, roh: gesponnen, einfach, ungezwirnt (Grege)
Floretseide: gesponnen, einfach, ungezwirnt
Seide, roh: gezwirnt, Organzine(Kettenseide), Trame

(Eintragseide)
Floretseide, roh: gezwirnt
Nähseide, Stickseide, Cordonnet, Posamentirseide:

roh
Seide, gefärbt
Florets1 ide, gefärbt
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appretirt: von

reiner Seide
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appretirt: von

Halbseide
Seidenbeuteltuch
Bänder von reiner Seide
Bänder von Halbseide
Stickereien aus Seide
Spitzen aus Seide
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Nature de la marchandise

Iluiles et grttisses

Huile d'olives en füts
Huile de lin, brute
Autre3 huiles grasses, non medicinales, de tout genre,

en füts; cire vögetale
Bougies de tout genre
Savons ordinaires
Savons parfumes

Papier
Fibre pour la fabrication du papier, humide

(Papier d'emballage gris, papier de päte de paille
: jaune et papier ä i'tancher
I Papier cire ou goudronne
Papier h imprimer ou ä öcrire, papier d'emballage

et papier ä ötancher ne rentrant pas dans le n° 268;
papier ä dessiner et ä lettres: unicolores

Carton gris ordinaire et jauuätre

Cotou

Coton en laine
Döchets de coton
Files de coton, ä un bout: ecrus, jusques et y eom-

pris le n° 40 anglais
Filös de coton, ä un bout: öcrus, du n°41 anglais

et au-dessus
Filds de coton, ä un bout: blanchis

Filds de coton, retors, gazes ou non: ecrus, blanchis
Files de coton. ä un bout: teints

limitation de filds vigogne
JFilds de coton, doubles: teints
Filds en echeveaux, teints, retors, ä trois on ä plusieurs

bouts
Tissus de coton, ecrus: tulle uni
Tissus de coton, ecrus: de 38 fils ou moins par

carre de 5 mm de cöte, excepte les tissus de
filds n° 70 anglais en moyenne ou de numeros
plus fins

Tissus de coton, ecrus: de plus de 38 fils par carre
de 5 mm de cöte; tissus de 38 fils ou moins par
carre de 5 mm de cötd, de filds n° 70 anglais en
moyenne o i de numeros plus fius

Tissus de coton, blanchis
Tissus de coton, de fils teints
Tissus de coton, teints
Tissus de coton, imprimds

Plumetis: garnitures (bandes, entredeux)
l'lumetis : autres articles
Rubanerie et passementerie de coton
Bonneterie de coton sans travail ü l'aiguille
Broderies au crochet sur coton, rideaux (stores,

rideaux, bordures, vitrages, etc.)
Autres broderies an crochet sur coton (mouchoirs,

fichus, cols, etc.)
Broderies sur coton ä la mecanique: garnitures

(bandes, entredeux)
Broderies sur tulle de coton
Broderies sur coton ä la mecanique: autres (aitides

de mode et robes)
Broderies fines ä la main sur coton
Dentelles de coton

Lin, chanvre, etc.

Lin et chanvre, bruts
Files de lin ou de chanvre jusqu'au n° 10 inclusive-

ment, ecrus ou cremes
Files de lin ou de chanvre au-dessus du n° 10,

simples, ecrus ou cremes
Tissus de lin ou de chanvre: toile d'emballage de

25 fils au plus par 3 cm, tant ä la cliaine qii'ä
la trame

Tissus de jute ou d'autres matieres textiles analogues:
toile d'emballage de 25 fils au plus par 3 cm, tant
ä la chalne qu'ä la trame

Tissus de lin ou de chanvre, dcrus ou mi-blanchis,
de plus de 25 et de 40 fils au plus de cliaine par
3 cm

Tissus de jute ou d'autres matieres textiles analogues,
ecrus ou mi-blanchis, de plus de 25 et de 40 fils
au plus de chaine par 3 cm

Tissus de lin ou de chanvre, ecrus ou mi-blanchis,
de plus de 40 fils de chaine par 3 cm, etc.

Soio

Ddchets de soie, Strasse, frisons, dechets de cardettes
et cocons defectueux

Soie ecrue: filoselle peignee
Soie ecrue: filee, simple, non moulinee (grege)
Filoselle, filee, ä un bout, non moulinee

Soie ecrue: moulinee, organsine (chaine), trame
Filoselle, ecrue: moulinee
Soie ä coudre, ä broder, cordonnet, soie pour

passementerie, ecrue
Soie teinte
Filoselle teinte
Tissus, ecrus, blancs, teints, imprimes, appretds:

de soie pure
Tissus, ecrus, blancs, teints, imprimes, appretds:

de misoie j

Gaze ä blutoir
Rubanerie de soie pure I

Rubanerie de misoie i

Broderies de soie I

Dentelles de soie
'
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Wolle

Wollene Kammgarne, roli, einfach oder doublirt
Wollengewebe, gebleicht, gefärbt, bedruckt
Stickereien aus Wolle
Spitzen aus Wolle

Kautschuk

Elastische Gewebe aller Art aus Kautschuk in
Verbindung mit Kaumwolle, Wolle, Seide etc.

Stroh etc.

Geflechte (Tressen) mit Ausnahme derjenigen aus Stroh
Strohgeflechte (Tressen)
Nicht ausgerüstete Ililte aus Stroh, Bast etc.

Konfektion

Kleidungsstücke und andere fertige Waaren mit
Näharbeit: aus Baumwolle

Wirkwaaren, genähte, aus Kaumwolle
Kleidungsstücke und andere fertige Waaren mit

Näharbeit: aus Leinen
Leibwäsche aus Leinen
Leibwäsche aus Baumwolle
Kleidungsstücke und andere fertige Waaren mit

Näharbeit: aus Wolle oder Halbwolle
Wirkwaaren, genähte, aus Wolle oder Halbwolle
Kleidungsstücke und andere fertige Waaren mit

Näharbeit: aus Seide oder Halbseide
Cravatten aus Seide oder Halbseide
Wirkwaaren, genähte, aus Seide oder Halbseide

Thiere und thicrische Stoffe

Pferde

Och-cn und Stiere, geschaufelt: Schlachtvieh.

Kühe und Rinder, geschaufelt: Schlachtvieh

Ochsen und Stiere, geschaufelt: Nutzvieh

Kühe und Rinder, geschaufelt: Nutzvieh

Jungvieh, ungeschaufelt
Kälber bis auf 6 Wochen oder nicht über 60 kg

Gewicht
Schweine mit oder über 25 kg Gewicht
Schweine unter 25 kg Gewicht
Schafe und Ziegen

Häute, rohe, grüne, gesalzene, getrocknete
Felle, —

Thoinvaaren

Thonwaaren, grobe: Backsteine, Röhren, Platten,
Fliesen: roh

Dachziegel
Gasretorten
Feuerfeste Steine; Trottoirsteine aus gemeinem

Steinzeug
Röhren, Platten. Fliesen, Ofenkacheln: geölt, glasirt

oder aus Steinzeug
Töpferwaaren, gemeine: mit grauem oder rothem

Bruch, glasirt oder nicht glasirt; Steinzeugwaaren.
gemeine; Tiegel; irdene Pfeifen

Töpferwaaren mit weißem oder gelblichem Bruch;
Fayence, feines Steingut etc

Porzellan aller Art
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Laine

Filds de laine peignde, ecrus, ä un ou deux bouts
Tissus de laine, blanchis, teints, imprimes

[ Hroderies de laine
(Dentelles de laine

Caoutchouc

Tissus elastiques de tout genre en caoutchouc,
melanges de coton, laine, soie, etc.

Paille, etc.

I Tresses ä l'exception de celles en paille
(Tresses de paille
Chapeaux nun garnis, de paille, liber, etc.

Confection

Vetements et autres objets confectionnes avec travail
ä l'aiguille: en coton

(Bonneterie en coton, avec tri vail ä l'aiguille
Vetements et autres objets confectionnes avec travail

ä l'aiguille: en lilt
Lingerie en lin
Lingerie en coton
Vetements et autres objets confectionnes avec travail

ä l'aiguille: en laine ou milaine
(Bonneterie en laine ou milaine, avec travail ä l'aiguille
Vetements et autres objets confectionnds avec travail

ä l'aiguille: en soie ou misoie
Cravates en soie ou misoie
ionneterie en soie ou misoie, avec travail ä l'aiguille\l

Aiiiinau.v et matieres aniinnles

Chevaux
Boeufs et taureaux avec dents de remplacement: bdtail

de boucberie
Vacbes et geniuses avec dents de remplacement: betail

| de boucberie
Boeufs et taureaux avec dents de remplacement: bdtail

de terme
Vachesetgenisses avec dents de remplacement: bdtail

i de ferme
Jeune betail sans dents de remplacement
Veaux n'ayant pas plus de 6 semaines ou ne pesant

pas plus de 60 kg
Pores pesant 25 kg ou plus
Pores pesant moins de 25 kg
Moutons et ehevres

Cuirs bruts, verts, sales, sees
Peaux brutes, vertes, saldes, seches

Poteries

Poterie grossiere: briques, tuyaux, plaques, carreaux :

bruts
iTuiles
ICornues ä gaz
Briques refractaires; dalles pour trottoirs, en gres

commun
Tuyaux, plaques, carreaux, catelles: huiles, vernisses

ou en gres
Poterie commune: ä cassure grise ou rouge, vernissde

ou non; poterie de gres commun; creusets; pipes
en terre

Poterie ä cassure blanche ou jaunätre, favence,
poterie de gres fin, etc.

Porcelaine de tout genre

Aiiinerkuiigcn. 1) Wo die Ausfuhr größer ist als die Einfuhr, ist dies durch fette
Schrift hervorgehoben. 2) * bedeutet, daß eine Veränderung der Position
stattgefunden hat und eine Vergleichungszahl deßhalb nicht gegeben werden kann.
3) Die Wer the werden nur vierteljährlich angegeben.

Obnervationa. 1° Oü l'exportation depasse l'importation, les chiffres sont impriinds
en caractdres gras. 2° * signifie que le texte de la position a dtd changd et qu'une
comparaisou des chiffres ne peut pas avoir lieu. 3° Les valeurs ne sont commu-
niquees que trimestriellement.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.

Parte non ufficiale.

ItimricKverKammliuig.
Auf der Traktandenliste der am 25. März beginnenden außerordentlichen

Session der Hundesversammlung stehen folgende Traktanden von
wirthschaftlicher Bedeutung:

Fabrik- und Handelsmarken. Botschaft und Gesetzesentwurf vom
9. November 1886 (Bundesblatt III, 546—565), betreffend Ergänzung des
Bundesgesetzes vom 19. Dezember 1879 über den Schutz der Fabrik- und
Handelsmarken.

Nationalrathskommission: Lachenal, Biihlmanu, Heitz, Sulzer, Thommen.
Ständerathskommission: Berthoud, Gobat, Haberstich, Herzog, Rieter.

Nationalrathsbe-cbluß vom 18. Juni abweichend vom Bundesrathsentwurf.
Ständerathsbeschluß vorn 10. Dezember: Es wird zur Zeit auf die Vorlage nicht eingetreten,
sondern der Bundesrath eingeladen, zu erwägen und darüber Bericht und Anträge
vorzulegen, ob eine Revision des Markenschutzgusetzes vorzunehmen oder ein besonderes
Gesetz zu erlassen sei. — (Der Gegenstand bleibt beim Ständerath hängend.)

Handelsvertrag mit Italien vom 23. Januar 1889. Botschaft vom
5. März 1889 (Bundesblatt 1, 393—437).

Nationalrathskommission: Crainer-Frey, Arnold, Beck-Leu, Berger, Eckenstein,
Gisi, Grosjean, Heitz. Keller, Küuzli, Lachenal, Polar, Ruffy, Schindler, Sondereeeer
(A.-Rli.), Stockmar, Tobler. 88

Handelsinuseen. Bericht des Bundesraths über das Postulat Gobat,
betreifend Ankäufe an der Weltausstellung in Paris 1889 für Handelsmuseen.

Schuldbetreibung und Konkurs. Botschaft vom 10. Februar 1888
(Bundesblatt I, 353—381) mit zweiter Vorlage des Gesetzesentwurfs vom
27. Januar 1888. — Botschaft vom 7. Dezember 1888, mit dritter Vorlage

(neue Redaktion) des Gesetzesentwurfs (Bundesblatt IV, 1137 —1242).
Die Uebergangsbestimmungen, für welche früher ein getrenntes

Einführungsgesetz projektirt war, sind in Folge nachträglicher Vereinbarung
beider Räthe nunmehr mit dem Hauptgesetze verschmolzen.

Nationalrathskommission: Brunner, Bachmann, Bezzola, Brosi de Chastonay,
Holdener, Kurz, Lachenal, I'aschoud, Pedrazzini, Scheuchzer. Ständerathskommission:
Hoffmann, Cornaz, Gobat, (Hauser), Herzog, Hohl, l'eterelli, Ruchet, Srhaller, Schmid,
Zweifel.

Am 14. Dezember 1888 wurde der neueste Bundesrathsentwurf vom Stäirierath
angenommen, jedoch die Schlußabstimmung am 19. Dezember auf nächste Session
verschoben.

Zivilreehtlichc Verhältnisse der Niedergelassenen und Aufenthalter.
Botschaft vom 28. Mai 1887 und Gesetzesentwurf (Bundesblatt III, 113—135).

Nationalrathskommission: Forrer, Burckhardt, Gaillard, Grieshaber, Jolissaint,
Python, Raschein, Suter, Zemp. — Protokoll und Gesetzesentwurf der nationalräthlichen
Kommission (Bundesblatt III, 582—607). — Bericht vom 12. Juni 1888 (Hr. Forrer,
deutscher Berichterstatter, Hr. Joliasaint, französischer, vide Feuille fe lörale de 1888 III,
477) und modifizirter Gesetzebentwurf der nationalräthlichen Kommission (Bundesblatt
III, 608—627). Ständerathskommission: Eggli, Göttisheim, Haberstich, Loretan,
Moriaud, Rusch, Schmid.

Nationalrathsbeschluß vom 19. Juni 1888 abweichend vom Bundesrathsentwurf.



Riiekzölh*. Botschaft vom 20. November 1888 (Bundesblatt IV, 733

Iiis 763), betieffend Bückzölle, und Beschlussesentwurf betreffend Gewährung
eines Bückzolles auf Zucker beim Export von kondensirter Milch.

Nationalrathskommission: Cramer-Frey, Arnold, Beck-Len, Berger, Eckenstein,
Gisi, Grosjean, Ileitz, Keller, Künzli, Laehenal, Polar, Ruffy, Schindler, Sonderegger
('A.-Rh.l, Stockmar, Tobler. Ständerathskommission: Rieter, Cornaz, Gavard, Gobat,
Göttisheim, Haberstich, Hoffmann, Kümin, Munzinger, Rusch, Zweifel.

Forstliche Oberaufsicht. Botschaft und Beschlussesentwurf vom 1. Juni
1888 (Bundesblatt IIT, 297—341), betreffend Ausdehnung der forstlichen
Oberaufsicht über den Jura, respektive die ganze Schweiz.

Nalionalrathskommission: Riniker, Bürkli, Ducommun, Ivlaye, Schünenherger,
Schwander, Viquerat. Ständerathskommission: Eggli, Bossy, .Tordan-Martin, Keiser,
Müller.

Unterstützung der Hagelversicherung. Botschaft und Beschlussesentwurf

vom 23. November 1888 (Bundesblatt IV, 793—800), betreffend
die Unterstützung der Hagelversicherung durch den Bund.

Nationalrathskommission: llochstraßer. Baud, Python, Raschein, Sonderegger
I A.-Rh.), Steiger, Syfrig. Ständerathskommission: Herzog, Bossy, Jordan-Martin, Müller,
Scherl).

Eisenhahngeschiifte. Eisenbahnkommissionen.
Nationalrathskommission: Iläberlin, Comtesse, Geilinger, Grand, Münch, Schmid,

Zürcher. Ständerathskommission: Eggli, Wirz, Herzog, Schaller, Buchet, Schoch,
Mercier.

a. Abänderung von Art. 9 des Eisenbahngesetzes. Botschaft und Gesetz.es-

entwur! vom 28. November 1888 (Bundesblatt IV, 830—871),
betreffend Abänderung des Artikels 9 (dienstfreier Tag) im Bundesgesetz
über den Bau und Betrieb der Eisenbahnen vom 23. Dezember 1872.

b. Cliur-Thu-'/'s-Filisur, Fristverlängerung. Botschaft, und Beschlusses¬
entwurf vom 10. Dezember 1888 (Bundesblatt IV, 1098—1108),
betreffend Fristverlängerung für die norinalspurige Eisenbahn von Chur
nach Thnsis und die schmalspurige Fortsetzung von Thusis Iiis zur
Filisurer Brücke und eventuell Bellaluna.

Elektrische Leitungen. Botschaft und Gesetzesentwurf vom 13.
November 1888 (Bundesblatt IV, 680—690), betreffend die Erstellung von
elektrischen Leitungen.

Nationalrathskommission: Forrer, Benziger, Ducommun, Eckenstein, Elsäßer,
Isler, Paschond. Ständerathskommission: Gavard, Fischer, Göttisheim, Hoffmann, lteali.

Telephonwesen. Botschaft und Gesetzesentwurf vorn 13. November
1888 (Bundesblatt IV, 649—679) über das Telephonwesen.

Nationalrathskommission: Forrer, Renziger, Ducommun, Eckenstein, Elsäßer,
Isler, Paschoud. Ständerathskommission: Gavard, Fischer, Göttisheim, Hoffmann, lteali.

Eingabe des Schweiz. Vereins zur Förderung der Knabenarbeits-
sehulen, d. d. Freiburg den 18. April 1888, betreffend Unterstützung des
Knabenarbeitsunterrichtes in der Schweiz (Erweiterung von Artikel 2 des
Bundesbeschlusses über gewerbliche Bildung). — Bericht des Bundesraths.

Nationalruthskommission: Favon, Blumer-Egloff, Bühler (Zürich), Campiche,
Riniker, Sturzenegger, Zürcher. Ständerathskommission: Gavard, Fischer, Good, Göttisheim,

Reichlin.
Motion von Herrn Xationalrath Vögelin und Mitunterzeichnern, vorn

23. Dezember 1887.
Der Pundesrath wird eingeladen, der Bundesversammlung einen Gesetzesentwurf

vorzulegen, durch welchen die Bestimmungen zum Schutz der Frauen und Kinder, wie
sie im Bundesgesetz vom 2>. März 1877 betreffend die Arbeit in den Fabriken
enthalten sind, auch auf weitere Gewerbe, insbesondere auf die Wirtschaften, ausgedehnt
werden

Unterzeichner: Vögelin, Brenner, Curti, Decurtins, Morel, Müller (Ed., Bern),
Ruffy, Schäppi.

Assemble«* föderale.
La liste des tractanda de la session extraordinaire des chainbres föderales

qui s'ouvrira le 2ö inars eourant, contient les objets d'interet eco-
nomique ci-apres dösignes:

Marques (le fabrique et de commerce. Message du 9 novembre 1886
(F. fed. 1886, III. 519), concernant diverses adjonetions ä la loi föderale
du 19 decembre 1879 sur la protection des marques de fabrique et de

commerce.
Commission du conseil national: Laehenal, Bühlmann, Heitz, Sulser, Thommen.

— Commission du conseil des Etats: Berthoud, Gobat, Haberstich, Herzog, Rieter.
Le conseil national a piii, le 18 juin 1888, une decision differant du projet du

conseil federal. — Le conseil des Etats a decide, le 10 decembre: II n'est pas entre
en matiere, pour le moment, sur le projet de loi, et le conseil föderal est invite k
examiner la question de savoir s'il y a lieu de reviser la loi sur la protection des marques
de fabrique et de commerce ou d'edicter une loi speciale, et ä faire ä ce sujet un
rapport et des propositions. — (L'affaire reste done peudante au conseil des Etats.)

Traitc de commerce avec l'Italie, du 23 janvier 1889. Message du
5 mars 1889 (F. fed. 1889, I. 379).

Commission du conseil national: Cramer-Frey, Arnold, Beck-Leu, Berger, Eckenstein,

Gisi, Grosjean, Heitz, Keller, Künzli, Laehenal, Polar, Ruffy, Schindler, Sonderegger

(Rhodes ext.), Stockmar, Tobler.

Musees (le commerce. Rapport du conseil federal sur le postulat Gobat,
concernant l'acquisition, ä l'exposition universelle de Paris en 1889, d'objets
pour les musees de commerce.

Poursuite pour (lettes et faillite. Message du 10 fevrier 1888 (F. fed.
1888, I. 299) accompagnant le nouveau projet de loi du 27 janvier 1888.
— Message du 7 decembre 1888 (F. fed. 1888, IV. 1167), avec troisiöme
projet de loi (nouvelle redaction).

Les dispositions transitoires, pour le-quelles on avait precedemment
prevu un projet de loi söpure, se trouvent muintenant, ensuite d'entente
entre les deux conseils, inserües dans la loi principale.

Commission du conseil national: Brunner, Bachmann, Bezzola, Brosi, de Chas-
tonay, Holdener, Kurz, Laehenal, Paschoud, l'edrazzini, Scheuchzer. — Commission du
conseil des Etats: Hoffmann, Cornaz, Gobat, (Häuser), Herzog, Hohl, Peterelli, Buchet,
Schaller, Schmid, Zweifel.

Le 11 decembre 1888, le conseil des Etats a adopte le dernier projet du eonseil
federal, mais la votatiou sur l'eusemble a ötö renvoyee ä la prochaiue session, le 19 dö-
cembre.

Rapports de droit civil des citoyen etablis et en sejour. Message et
projet de loi du 28 mai 1887 (F. fed. 1887, II. 630).

Commission du conseil national: Forrer, Burck'hardt, Gaillard, Grieshaber, Jolis-
saint, Python, Raschein, Suter, Zemp. — Procös-verbal et projet de loi de la commission,

des 26 et 27 avril 1888 (F. fed. 1888, III. 389 et 406). — Rapport du 12 juin
1888 (M. Forrer, rapporteur allemand, et M. Jolissaint, rapporteur fran^ais) et nouveau
projet de loi (F. fed. 1888, III. 415, 428 et 477). — Commission du conseil des Etats:
Eggli, Göttisheim, Haberstieh, Loretan, Moriaud, Rusch, Schmid.

1888, 19 juin. Decision du conseil nalional, differant du projet du conseil föderal.

Drawbacks. Message et projet d'arröte du 20 novembre 1888 (F. fed.
1888, IV. 725), concernant la concession de drawbacks sur le sucre contenu
dans le lait condense exporte.

Commission du conseil national: Cramer-Frey, Arnold, Beck-Leu, Berger, Eckenstein,

Gisi, Grosjean, Heitz, Keller, Künzli, Laehenal, Polar, Ruffy, Schindler, Sonderegger

(Rh. ext.), Stockmar, Tobler. — Commission du conseil des Etats: Rieter,
Cornaz, Gavard, Gobat, Göttisheim, Ilaherstich, Hoffmann, Kümin, Munzinger, Rusch,
Zweifel.

Surveillance de la Confederation sur les forets. Message du 1" juin
1888 (F. fed. 1888, III. 189), concernant l'extension de la surveillance
tedörale sur la police forestiüre au Jura, respectivement ä toute la Suisse.

Commission du conseil national: Riniker, Iiürkii, Ducommun, Klaye, Schönen-
berger, Schwander, Viquerat. — Commission du conseil des Etats: Eggli, Bossy, Jordan-
Martin, Keiser, Müller.

Subvention föderale en faveur de l'assurance contre la grele.
Message du 23 novembre 1888 (F. l'öd. 1888, IV. 770), concernant l'appui
financier de l'assurance contre la gröle par la Confödöration.

Commission du conseil national: Ilochstrasser, Baud, Python, Raschein, Sonderegger

(Rh. ext.), Steiger, Syfrig. — Commission du conseil des Etats: Herzog, Bossy,
Jordan-Martin, Müller, Scherl).

Affaires de chemins de fer. — Commissions des chemins de fer.
Commission du conseil national: Iläberlin, Comtesse, Geilinger, Grand, Münch,

Schmid, Zürcher. — Commission du conseil des Etats: Eggli, Wirz, Herzog, Schaller,
Ruchet, Schoch, Mercier.

a. Modification de /'article 9 de la loi sur /es chemins de fer. Message
du conseil föderal du 28 novembre 1888 (F. fed. 1888, IV. 997), relatif ä

une modification de Particle 9 (jour übte) de la loi concernant l'etablisse-
menl et l'exploitalion des chemins de fer, du 23 decembre 1872.

b. Cuire-lhusis-Filisur, prolongation de dölais. Message et projet
d'arretu du 10 decembre 1888 (F. fed. 1888, IV. 1060), concernant une
prolongation de dölai pour le chemin de fer ä voie normale de Goire ä
Thusis et pout* la continuation de c.?tte ligne, par voie ötioite, de Thusis
au [iont de Filisur et cventuelienient ä Bellaluna.

Conduites electriques. Message du 13 novembre 1888 (F. föd. 1888,
IV. 629i, concernant l'ötablisseinent de lignes electriques.

Commission du conseil national: F'orrer, Benziger, Ducommun, Eckensteiu, El-
sässer, Isler, Paschoud. - Commission du conseil des Etats: Gavard, Fischer, Göttisheim,

Hoffmann, lleali.

Telephones. Message du L3 novembre 1888 relatif ä un projet de loi
sur les telephones (F. fed. 1888, IV. 601).

Commission du conseil national: Forrer, Benziger, Ducommuu, Eckenstein,
Elsässer, Isler, Paschoud. — Commission du conseil des Etats: Gavard, Fischer, Göttisheim,

Hoffmann, Reali.

Petition de la societe suisse pour le progres des ecoles profes-
sioiuielles de gurtums, datöe de Fribouig le 18 avril 1888, concernant des
subventions ä aeeorder pour Penseignemeut protessionuel aux garyons en
Suisse (extension ä dünner ä l'arrete föderal sur Fenseignement
professional). — Rapport du conseil föderal.

Commission du conseil national: Favon, Blumer-Figloff, Bühler (Zurich), Campiche,
Riniker. Sturzenegger, Zürcher. — Commission du conseil des Etats: Gavard, Fischer,
Good, Göttisheim, Reichlin. '

Motion de M. le eonseiller national Yögelin et cosignataires, du
23 döcembre 1887.

Le conseil föderal est invite ä soumettre aux chamhres un projet de loi destine ä
appliquer aussi ä d'autres industries, notamment ä celle des auberges, les dispositions
ayant pour hut la protection des feinmes et des enfants, telles qu'elles sont contenues
dans la loi föderale du 23 mars 1877.

Signataires: Vögelin, Brenner, Curti, Decurtins, Morel, Müller (Ed., Berne),
Ruffy, Schäppi.

Verschiedene». — Divers.
\uswanderung. Von 36,098 Personen, welche im Jahre 188S über Antwerpen direkt •

nach überseeischen Ländern auswanderten, wareu 911 Schweizer, darunter 507 Männer,
255 Frauen, 71 Personen unter 16 Jahren und 14 Säuglinge. 855 Personen schifften
sich nach Xew-York, 56 nach Philadelphia ein.

Seit einiger Zeit wandern auch, iu Folge des Versprechens der Regierung der
argentinischen Republik, freie Ueberfahrt sowie Erleichterungen beim Ankauf von Län-
dereieu zu gewähren, sehr viele t'-elgier nach Buenos-Aires aus. Die Seeschiffe nehmen
auf einmal 500—1000 Einwanderer an Bord, von denen mehr als drei Viertheile Belgier
und Luxemburger sind. Die Urtheile über diese Auswanderung sind vom Standpunkte
Belgiens, sowie von demjenigen der Auswanderer aus, verschiedene. Indessen scheint
so viel sicher, daß diejenigen, die den Landbau keunen, mit Arbeitsamkeit,, Genügsamkeit

und Ausdauer im Laufe der Zeit das ihnen in Aussicht gesteilte Ziel erreichen.
Handwerker und Fabrikarbeiter dagegen werden viele Enttäuschung»n erfahren, da eine
Großindustrie nicht existirt und das Kleingewerbe wie der Kleinhandel schon von einer
Menge von Leuten der verschiedensten Nationalitäten okkupirt ist, welche den
Geschmack und die Bedürfnisse des Landes kennen.

Emigration. Dans le nombre des 36,098 persotmes qui, en 1888, sont parties
d'Ativers pour les pays d'outre-mer, figurent 911 Suisses (507 hoinmes, 255 femmes,
71 personnes au-dessous de 16 ans et 14 uourrissons); 855 personnes se sont dirigees
sur New-York, 56 sur Philadelphie.

Le gouvernement de la Röpublique Argentine pr.imettant passage gratuit et des
facilitös pour acqnörir des terres, grand nombre de Beiges partent pour Buenos-Ayres
depuis quelque temps; les navires embarquent de 500 ä 1000 emigrants ä la fois,
dont plus des trois quarts sont Beiges et Luxembourgeois Les appreciations sur cette
emigration sont diverses, au point de vue de la Belgique comme ä celui des emigrants.
Ce qui parait certain, e'est que les agriculteurs, avec le temps, l'activitö, la resignation
et la constance arriveront ä obtenir le resultat qu'on leur promet. Quant aux artisans
et ouvriers, ceux-ci eprouveront bien des deceptions, la grande industrie n'existant pas,
et la petite, comme le petit commerce, est döjä oecupöe par une foule de nationalitös
dift'öreutes, connaissant les goüts et les besoins du pays.

L'iiitrodiictioii eil France du pain fabrique. La chambre de commerce d'Angouleme
vient de prendre une deliberation relative ä ['introduction en France du pain fabrique.

En principe, la chambre de commerce d'Angoulöme est libre-öchangiste; mais le
libre-öchange, pour eile, consiste dans la suppression des prohibitions et n'exclut nulle-
ment l'ötablissement de taxes fiscales modörees. Si done, en vue (le procurer des res-
sources au tresor, le lögislateur a cru devoir frapper de droits l'mtroduction en France
des hles et farines ötrangers, eile estime que la logique commande d'autant plus rigou-
reusement de fixer les droits sur le pain dans une juste proportion, que 1'introduction
du pain ne pout avoir lieu que dans certains departements frontiere qui perdraient
aiusi par la meunerie et la houlangerie une main-d'eeuvre, considerable qui en diminue-
rait la population ouvriere, alors que la France a tout interet pour sa defense k en faire
des departements trös peuplös.

D'un autre cötö, il serait incomprdhensible que le lögislateur, en ötablissant des
droits sur les grains et farines, laissät aiusi uue porte entrebäillee pour une importation
qui echapperait aux droits ödictes.

1'ar ces motifs, la chambre de commerce d'Angouleme est d'avis qu'il y a lieu de
soumettre dans un href delai au parlement une loi qui ötablirait sur le pain fabriquö
un droit d'entröe proportionnel ä celui que paient les hies et farines.

(L'Economisie)

Eournitures de inaferiel ronlant pour les chemins de fer roumains. Le ministre
des travaux publics de Roumanie a döposö sur le bureau de la chambre un projet de
loi par lequel il demande 1'autorFation d'emettre de la rente amortissable 5 °/° pour
une somme de 10'187,800 francs cffectifs, en vue de la commande de 10.10 wagons k
marchandises, 100 wagnns-poste, 7 citernes, 2 wagons royaux et 50 locomotives pour
trains de marchandises. "

(Curierul financiar)
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Mecliauisclie Seideiistoirweberei Rem.
Gemäß § 6 der Statuten werden die Aktionäre zur

XVI. ordentlichen Generalversammlung
auf »Sani,stag den 1<>. März d. J., Vormittags lO'/a Uhr,
nach Kern in den C»astliof zum Falken eingeladen.

Ti'aktanden:
1) Bericht des Yerwaltungsrathes über das Betriebsjahr 1888.
2) Abnahme der Rechnung und Bericht der Herren Bevisoren.
3) Antrag auf Yertheilung des Heingewinns.
4) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für 1889 und 1890.

Die Stimmkarten füi die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien vom 8. März
an bezogen werden:

in Bern : bei den IUI. Marcuard «X G",
» Basel: » » » Isaac Dreyfus Söhne,

allwo auch die Berechtigten die Bilanz und die Rechnung über Gewinn
und Verlust sammt dem Revisionsbericht einsehen und einen Abdruck von
ersterer erheben können.

Bern, den 21. Februar 1889.
Namens des Verwiliungsrallies,

Der Präsident: Klirrt.
Transmissions-Seile

Scliiffseile, Flaschenzugseile und Aufzugseile
liefert in bester Qualität

Die Mech. Bindfadenfabrik Schaffhausen.

3^% Anleihen des Kantons Solothurn
vom 1. Oktober 1888.

Der Coupon 3fr. I dieses Anleihens wird vom 15. März ISSSI
an spesenfrei eingelöst in

Nolotliiirn: bei der Solothurner Kantonalbank.
Zürich: » » Schweiz. Kreditanstalt.
Kasel: » Herrn J. Riggenbach.
Kern: » Honen Tschann-Zeerleder &. C".

Solothurner Kantonal bank.

Spinnerei Felsenau.
Die diesjährige («eneralVersammlung der Aktionäre wird

Montag den 1. April 1SS1I, Vormittags 11 Uhr, im Gebäude der
Eidgenössischen Bank in Bern stattfinden.

iDie Traktmideii sind:
1) Vorlage der Rechnung und des Geschäftsberichtes pro 1888.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Wahl der Revisoren pro 1889.

Die Eintrittskarten weiden gegen Ausweis über den Aktienbesitz von
heute an auf unserm Bureau ausgegeben, wo auch die Jahresbilanz aufliegt.

Felsenau, den 12. März 1889.
(B 2744) I>or Verivaltiingsrat h.

Krtiait k Bmr Ifernmn.
Abonnemente nehmen alle Posibureaux entflogen

Schweiz. Wechsel- und Effektenbauk.
Emission von 2000 Aktien a Fr. 500.

Bei der im März 1888 erfolgten Gründung unserer Gesellschaft wurde
gemäß Statuten ein Aktienkapital von C Millionen Franken vorgesehen.
Indessen gelangte nur ein Aktienkapital von Fr. 1,200,000 zur Ausgabe,
welches damals für einen bescheidenen, aber um so sicherem Anfang als
genügend erachtet wurde. Inzwischen hat das Geschäft, namentlich seit
Dezember, also seit dem Eintritt stabiler Verhältnisse in Direktion und
Oberleitung, einen derartigen Aufschwung genommen, daß wir uns olt eine
auf die Dauer wohl zu weit gebende, aber im Interesse der innern Solidität
zur Zeit gebotene Deserve auferlegen mußten und in Folge dessen auf
manche Geschäfte verzichteten, die wir bei größerem eigenem Kapitale
gerne gemacht hätten. Eine Kapitalerhöhung ist schon durch den stetig
wachsenden Umsatz des regelmäßigen Bank- und Börsen-Kommissionsgeschäftes

geboten. Außerdem sind mehrere solide, leicht abzuwickelnde
Emissions- und Finanzgeschäfte in Vorbereitung, welche, ähnlich wie die
im Februar durch uns erfolgte Einführung ••.er Chamer Milchaktien an der
Basler Börse, einen ansehnlichen Gewinn in Aussicht stellen, deren
Ausführung aber ebenfalls größere liquide Mittel erfordert. Eine Vergrößerung
des Aktienkapitals liegt also nach jeder Richtung hin im Interesse des
Geschäftes.

Der in der Ausarbeitung begriffene Jahresbericht wird das Gesagte
vollauf bestätigen. Der Umsatz stieg in einzelnen Monaten über 30 Millionen.
Das Resultat des ersten Betriebsjahres wird nach reichlicher Dotirung des
Reservefonds die Auszahlung einer Dividende von mindestens 5 bis 6 %
gestatten, trotzdem das Kapital erst am 30. Juni voll einbezahlt war, die

innere Organisation viel Zeit und Arbeit erforderte und eine Anzahl größerer
Geschäfte auf das laufende Jahr vorgetragen werden mußten.

Subskriptioiisbedingungeii.
Auf Grund vorstehender Erwägungen hat der unterzeichnete

Verwaltungsrath, in Ausübung der ihm durch 5 der Statuten vorbehaltenen
Ermächtigung, die Verdoppelung des Aktienkapitals beschlossen, durch Ausgabe

weiterer 2000 Aktien & 500 Franken und 2000 Aktien ä 100 Franken.
Diese Aktien nehmen in gleicher Weise wie die alten am Beingewinn

des Jahres 1889 tlieil.
Gemäß § 6 der Statuten wird den derzeitigen Inhabern der bereits

ausgegebenen Aktien bei der Zeichnung ein Vorrecht eingeräumt, und zwar

im Yerhältniß von einer neuen auf eine alte Aktie des gleichen Nominalbetrages.

Dieses Vorrecht ist von den uns bekannten Inhabern der alten
Fr. 100-Aktien (Mitglieder des Yerwaltungsrathes» bereits geltend gemacht
und es kommen somit 100er Aktien nicht zur öffentlichen Ausschreibung,
wie auch diese Aktien, gleich denen der ersten Emission, überhaupt nicht
auf den Markt gelangen, sondern in festen Händen verbleihen.

Die zur Ausgabe gelangenden 1SOOO Aktien ä Fr. 500 sind von
einem Konsortium garuntirt und werden nun hiermit auf Grund gegenwärtigen
Prospektes zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt.

Die Emission erfolgt zum Kurse von Fr. 540 für jede Aktie von
Fr. 500 (bzw. Fr. 108 per Aktie von Fr. 100» zuzüglich 4% ^ins vom
1. Januar bis zum Einzahlungstage Das Agio wird nach Abzug der
Emissionsspesen zur Dotirung der ordentlichen Reserve verwendet.

Die Einzahlungen haben wie folgt zu geschehen: 20 % des Nominalbetrages

plus Zinsen bei der definitiven Zutheilung; der Best plus Zinsen
jederzeit bis spätestens 30. Juni d. J. An den deutschen Subskriptionsstellen
haben die Einzahlungen zum Frankfurter Vista-Kurs für Schweizerwechsel
zuzüglich des deutschen Reichastempels von 2 Mark für jede Interimsaktie
zu geschehen.

Behufs Geltendmachung des Vorrechtes werden die Inhaber der alten
Aktien hiemit eingeladen, l»ei der Zeichnung ein Xummernverzeichniß ihrer
Titel bis spätestens den 15. März einzureichen. Das bis zum 15. März nicht
ausgeübte Vorrecht geht für die betreffenden Aktieninhaber nach Ahlauf
dieses Termines verloren.

Auf die von derzeitigen Aktionären eventuell nicht bezogenen Aktien
werden Zeichnungen zu den gleichen oben erwähnten Emissionsbedingungen

vom 12. bis 15. März
entgegengenommen.

Bei Ueberzeichnung behält sich der Yerwaltunirsrath eine in seinem
Ermessen liegende Reduktion vor.

Formulare zur Geltendmachung des Bezugsvorrechtes, sowie für neue
Subskriptionen können von heute ah bei umstellenden Zeichnungsstellen in
Empfang genommen werden.

Basel, den 11. Mä:z 1889.

Her Verivaltuiigsratli
der Schweiz. Wechsel- und Kti'ekteiilmnk.

Zeicluninasstelleii:
Aarau :

?»

Raden-Raden :

JKJasei:

Rellinzona:

Berit:
Riol:

Chanx-de-Fonds
Frankfurt n/51.:

Freiburg i/Sc.li.:
Genf:

Aargauische Bank.
Aargauische Kreditanstalt.
Meyer & Diß.
Schweizerische Wechsel- u.

Eflektenbaiik.
Tessiner Kantonalbank.

Filiale der Schweizerischen
Wechsel- u. Eflektenbaiik.

Paul Bioesch & Cie.
Vorsichtskasse Biel.
Sandoz Vissaula.
Bankkommandite Gustav Maier

& Cie.
A. Glasson <k Cie.

I.enoir, Poulin & Cie.

Glnrus :

»
Ilerisau :

Karlsrulie:
Konstanz:
Kreuzlingen:
Lielitensteig:
Loerrueh :

Luzern :

Mnrtigny :

Menziken:
N'yon :
Kbeinfelden
St-Imier:

Glarner Kantonalhank.
Yoegeli, Reuzinger & Streift.
.1. R. Blumer.
Reopold Bloch.

Th. Russenberger.

Paul Steger.
Vorschußbank Roerrach.
Kreditanstalt in Luzern.
Hs. Roth-Naef.
Albert Schobinger.
Closuit fieres.
Spar- «k Reihkasse.
Baup & Cie.
Reihkasse Rheinfelden.
Hartmann, Geneux & Gie.

Schnifbnusen

Solothurn:

a
Steck born :

Stuttgart:
l'ster :

Yevey :

Wcinfehlen
Wintertbur:
AVyl:
Zürich :

>»
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Rank in Schaffhausen.
Frey <k Comp.
Solothurner Hülfskasse.
Henzi «Sc Kully.
Rasil Roth.
Reih- und Sparkasse Steckborn.
Jos. Schweitzer.
Reitikasse Uster.
Gentori & Gie.
Thurgauische Kantonalbank.
Reihkasse Wintertbur.
Bank in Wyk
Schweizerische Volksbank.
G. K oerner.
Kugler <k Co.
H. Scholder.

Buclidrnckerei JENT & REINERT (Exp. des Schireiz. Handelsamisblattes) in Bern. — Imprimerie JENT <fc REINERT (Expedition de la Feuille ofjtcielle suisse du commerce) k Berne


	

